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Bezirksoberliga Damen Nord

SV Brokeloh : TuS Gümmer III 
Sonntag, 25.02.2024, 11:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Brokeloh – 8:4 Heimerfolg

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des SV Brokeloh in der Bezirksoberliga Damen Nord gegen
den TuS Gümmer III durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 2 Stunden . In ihrem
12. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf eine Ersatzspielerin zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 12:10, 4:11, 8:11, 12:10, 8:11 hieß es am Schluss, als
Schröder / Biermann und Brinkmann / Fortmann am Tisch die Klingen kreuzten. Recht kurzen
Prozess machten indessen Passiel / Hoffmann beim 11:8, 11:9, 11:9 mit Batdke / Göing. Nach den
anfänglichen Doppeln gingen nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Gudrun Schröder gewann ihr Spiel gegen Viviane
Fortmann eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:6, 11:3, 14:12.
Keinen Zähler beisteuern konnte Marion Passiel im Match gegen Louisa Brinkmann, das 0:3
verloren ging. Diana Biermann bekam es nun mit Laura Göing zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Diana Biermann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Ute Hoffmann wehrte eine 1:0 Satzführung von Katharina Batdke ab und
fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Gudrun Schröder gelang es anschließend Louisa Brinkmann zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass sie das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Recht kurzen Prozess machte derweil Marion Passiel beim
3:0 mit Viviane Fortmann. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Diana Biermann gegen
Katharina Batdke bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Diana Biermann zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Hierbei überließ Biermann ihrer Gegnerin im
vierten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein
7:2. Chancenlos war im Anschluss Ute Hoffmann gegen Laura Göing nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Diana Biermann verlor ihr Match gegen Louisa Brinkmann
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Biermann nun bei 16:14, während Brinkmann bislang 4 Siege und
3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit 3:1 hatte Gudrun Schröder im Spiel gegen Katharina Batdke,
in das sie als sehr hoher Favorit gegangen war, dagegen die Nase vorn. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Brokeloh nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den Badenstedter SC am 10.03.2024 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TuS Gümmer III wird nach nun 12 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
07.03.2024 gegen den VfV Concordia Alvesrode erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Brokeloh

Doppel: Schröder / Biermann 0:1, Passiel / Hoffmann 1:0 
Einzel: G. Schröder 3:0, M. Passiel 1:1, D. Biermann 2:1, U. Hoffmann 1:1 

 TuS Gümmer III
Doppel: Brinkmann / Fortmann 1:0, Batdke / Göing 0:1 
Einzel: L. Brinkmann 2:1, V. Fortmann 0:2, K. Batdke 0:3, L. Göing 1:1


